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Vorwort des Zunftmeisters 

 
 
Geschätzte Altzunftmeister, 
liebe Zünftlerinnen und Zünftler, 
werte Gastgeber und Gönner 
 
Wir nähern uns mit grossen Schritten der Fasnacht 2010. Die Vorbereitungsarbeiten 

f¿r die Ăf¿nfte Jahreszeitñ laufen bereits auf Hochtouren. Der Zunftrat freut sich auf 

die bevorstehende Narrenzeit und möchte Sie mit unserem Programmheft optimal 

auf die Fasnacht einstimmen. 

 

Das Motto heisst im diesem Jahr ĂTypisch Schwiizñ. Wir vom Zunftrat denken, dass 

wir ein vielseitiges und umfangreiches Motto gefunden haben. Wir hoffen, dass alle 

Z¿nftlerinnen und Z¿nftler bereits vom ĂFieberñ gepackt sind und freuen uns schon 

jetzt auf die originellen Verkleidungen. Auf den folgenden Seiten sehen Sie jeweils 

den Routenverlauf unserer Touren. Selbstverständlich sind alle Personen nach der 

Tour an unseren jeweiligen Festorten recht herzlich willkommen, auch wenn Sie nicht 

aktiv an der Tour teilgenommen haben. 

 

Auch in diesem Jahr wird der Zunftrat bei allen Haushaltungen von Seedorf auf 

Sammeltour für die Auslagen des Kinderballs gehen. Da unsere Gemeinde ständig 

wächst, werden wir auch in diesem Jahr wieder eine Woche vor der Bodenwaldtour 

unsere Sammelrunde beginnen. Wir bitten Sie um Verständnis und bedanken uns 

schon jetzt für Ihre grosszügige Unterstützung. 

 

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Personen und Institutionen, die uns die 

Durchführung der Fasnacht 2010 ermöglichen. Ich freue mich als Zunftmeister auf 

eine grosse Teilnehmerschar und hoffe, dass ich auch viele Zuschauer am Strassen-

rand an unseren Touren begrüssen darf. 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen fasnachtsbegeisterten Personen eine frohe und 

humorvolle Fasnacht 2010. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       Max Brücker 

                  Zunftmeister 2010 

 

 

Mit  

ürschwiizerischä 

 Griäss 

 



 

 

 

 

                     

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

Fasnacht 2010  -  alle Touren im Überblick 

 
 

 Motto:   Typisch Schwiiz 
 
 
 

 
Samstag 30. Januar Bodenwald - Katzenmusik 

 

Freitag   5. Februar Schüler - Katzenmusik 

 

Samstag   6. Februar Ried - Katzenmusik 

 

Mittwoch 10. Februar Einzug der Fröschenzunft 

  mit Chäschuächä - Frass 

 

Donnerstag 11. Februar Kinder - Katzenmusik mit Ball  

  in der Mehrzweckhalle 
 

  Riederbach ï Katzenmusik 

 

Samstag 13. Februar Heimweh - Seedorfer - Katzenmusik 
   

  Zunftball im Restaurant Rössli 

 

Montag 15. Februar Morgenstreich 
 

  Kinder - Katzenmusik 

  mit Prämierung 
 

  Dorftour 

 

Dienstag 16. Februar Wyyber - Katzenmusik 
 

  Üslumpätä 

 

Samstag   6. März  35-Jahr-Jubiläum der 

   Katzenmusik Bauen 



   

 



 

Instrumentenvermietung  
 
 

Ausgabe: Samstag,  30. Januar 2010 

 Zeit:   14.00 - 15.00 Uhr im Feuerwehrlokal 
 
 

Rücknahme: Dienstag,   16. Februar 2010 nach Üslumpätä 
 
 

 Freitag,   19. Februar 2010 
 

 Zeit:  18.30 - 19.30 Uhr im Feuerwehrlokal 
 
 

Mieten: Dauermiete Pauke Fr. 30.-- 
 Dauermiete Trommel Fr. 30.-- 
 Tagesmiete Fr. 10.-- 
 
 

Kontaktperson: Kuriger Martina, Bodenwaldstrasse 39,  Seedorf 

 (  Natel  079 537 15 07 
 

********************************************************************************* 

 

Mitteilungen 
 

 Jugendlichen unter 16 Jahren ist die Teilnahme an den Abendveran-
staltungen nur in Begleitung der Eltern gestattet. 

 Auch Fasnachtsbegeisterte, die nicht an den Touren teilnehmen  
können, sind an den jeweiligen Festorten herzlich willkommen.  

 Gutes Benehmen und Disziplin während der Fasnacht ist Ehrensa-
che. Insbesondere wird erwartet, dass die Gastfreundschaft der je-
weiligen Gastgeber geschätzt wird. 

 Nach 22.00 Uhr darf im Freien nicht mehr musiziert werden                  
( Ausnahme Schmutziger Donnerstag und Güdelmontag ). 

 Jede Zünftlerin und jeder Zünftler trägt die Verantwortung für das ihm 

abgegebene Instrument ( bitte keine Instrumente liegen lassen ! ).  

 Zuhause ist das Instrument vor Regen und Kälte geschützt zu          

deponieren !!! 

 Mutwilliges Beschädigen der Instrumente ( z.B. Paukenfell ) wird mit 
Fr. 100.-- verrechnet. 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


